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Verkaufsoffener Sonntag am 7. April von 12-18 Uhr 

- Kulinarisches: verschiedene Fleischkäse mit Pommes, Ofen-

kartoffeln mit Quark und selbstgebackene Kuchen von Caro 

Cake & More 

- Kinderbasteln 

- Fachvorträge von unserem externen Berater Dipl.-Ing. Agr. 

Dirk Leistikow um 13 und 15 Uhr zu dem Thema:  

Bäume der Zukunft - im Zeichen des Klimawandels 

- Aussteller: Beeswe.Love Imkerei und Obsthof Wenz 

- Wir sind startklar für den Frühling! Ein umfangreiches 

Sortiment an bienenfreundlichen und trockenresistenten 

Gehölzen und Stauden wartet auf Sie.  

- Besondere Frühlingsdeko und Accessoires 

 

Frühlingsgefühle 

Holen Sie sich jetzt frische Farbe in Ihren Garten mit unserer bunten Auswahl an 

Saisonpflanzen und zeitigen Stauden wie z.B. Schleifenblumen (Iberis sempervirens), 

Blaukissen (Aubrieta), Moos-Steinbrech (Saxifraga x arendsii), uvm. Bei einem Besuch in 

unserem Betrieb können Sie die Obstblüte bewundern und das ein oder andere Schmuckstück 

zu sich in den Garten holen: 

Wunderschön weiß blühen die Frühlingsspiersträucher (Spiraea ‚Grefsheim‘ oder S. 

vanhouttei) oder der betörend duftende Osterschneeball (Viburnum carlcephalum und V. 

burkwoodii) und der Blumen-Hartriegel (Cornus kousa var. chinensis) mit seinen riesigen 

Blüten. Romantisch rosa blühen z.B. die Deutzien (Deutzia ‚Mont Rose‘ und ‚Strawberry 

Fields‘), der Perlmuttstrauch (Kolkwitzia amabilis) und der Judasbaum (Cercis chinensis 

‚Avondale‘). 

Ab April können Sie bei uns aus dem Vollen schöpfen: Es erwartet Sie ein üppiges Angebot an 

Beet- und Balkonblumen, die bis zum Frost durchblühen, sowie Salat- und Gemüsesetzlinge 

(Tomaten, Gurken, Paprika, Auberginen, Kürbisse, Melonen, u.v.m.) und eine große 

Kräuterauswahl für eine leckere Ernte. 

 

Pflanzenschutz-Tipp Aktuell: Nacktschnecken 

Nanu, wo sind denn mein Salat und meine Zucchini? Gestern erst gepflanzt und schon weg? 

Schnecken gelten zwar als langsam, beim Fressen sind sie aber schneller als man gucken kann. 

Das muss nicht sein, es gibt einige Tipps gegen die schleimigen Konkurrenten: 



 

Schneckenzäune, Bierfallen, raue, trockene 

Barrieren aus z.B. Sägemehl, Sand, 

Gesteinsmehl etc.; Eigelege entfernen. 

Legen Sie auch Bretter aus: Nachts 

sammeln sich dort Schnecken, die Sie früh 

morgens auflesen und vernichten können. 

Fördern Sie natürliche Feinde der 

Schnecken wie Vögel, Erdkröten, 

Zauneidechsen oder Igel; letzteren können 

Sie mit einem Asthaufen im Garten einen 

Unterschlupf bieten, Echsen durch 

Steinhaufen in sonniger Lage.  
 

 

Obstgehölz des Monats: Himbeeren 
 

Wer kann schon diesen süßen Früchtchen direkt vom Strauch 

widerstehen? Sehr vielseitig verwendbar frisch, in Marmelade, Kuchen, 

Eis, Cremes, Spirituosen usw. sind sie dabei kalorienarm, vitamin- und 

balaststoffreich. Neben den Früchten sind auch junge Blätter für Tees zu 

gebrauchen und als Pflanzen nicht sehr schwer in der Kultur. 

Man setzt sie in der Reihe mit 40cm Abstand und bindet die Ruten an ein 

Drahtgerüst. Ideal wäre, wenn das Beet leicht erhöht ist und eine lockere 

humose Erde besitzt. Den Wurzelbereich sollte man mit Rindenmulch 

bedecken, da die Halbsträucher als ursprüngliche Waldpflanzen einen 

schattigen Fuß mögen. Je sonniger sie stehen, desto mehr Süße, Aroma 

und Vitamine können die Früchte anreichern.  

Sie sollten außerdem regelmäßig gegossen, gedüngt (im März z.B. mit Animalin oder Manna 

Gartendünger) und durchgepflückt werden. Letzteres dämmt einen eventuellen Befall mit der 

Kirschessigfliege ein, die die Ernte bitter werden lässt. 

Es wird zwischen Sommer- und Herbsthimbeeren unterschieden, die anders fruchten und 

damit auch anders zu schneiden sind: Dazu beraten wir Sie gern vor Ort. 

 

Folgende Sorten haben wir im Sortiment: 

Sommerhimbeeren: ‚Tulameen‘/‘Tulamagic‘ und 

‚Meeker‘, altbewährt, großfruchtig, aromatisch und fest; 

‚Glen Ample‘ als Stachellose sehr angenehm in der Kultur, 

ebenfalls lecker und groß 

Herbsthimbeeren: ‚Autumn Bliss‘ und ‚Himbo Top‘ mit 

ausgeglichenem, süß-säuerlichem Aroma, toll zum 

Naschen und Verarbeiten 

  
 

 

 

Himbeere 'Tulameen' 

Himbeere 'Himbo Top' 



 

Was ist im Frühjahr noch zu tun? 
 

Pflanzen leben nicht nur von Luft und Liebe. Sie brauchen vor allem Wasser und eben auch 

Nährstoffe. Achten Sie ab dem Laubaustrieb auf ausreichende Wässerung und verlassen Sie 

sich nicht nur auf den Regen, von dem oft nur die Krautschicht profitiert, die unteren 

Bodenschichten bleiben meist trocken. 

Ab jetzt sollten Sie auch Dünger ausbringen, um Ihre Pflanzen vital und wüchsig zu halten. 

Auch die meisten Streuobstwiesen sind unterversorgt. Wir beraten Sie gerne professionell und 

ausführlich zu den Themen richtiges Gießen, Düngung und Pflanzenschutz. 

 

Wir freuen uns darauf Ihnen in diesem neuen Frühjahr wieder in allen Belangen rund um Ihren 

Garten zur Seite zu stehen. Bei Fragen schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an 

info@pflanzenvielfalt-braeuninger.de, rufen Sie durch oder schauen Sie einfach bei uns 

persönlich vorbei.  

 

Unsere verlängerten Öffnungszeiten von März bis Juni:  

Montag - Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr  

Samstag:   8:00 – 15:00 Uhr 

 

Weitere Tipps und aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Website unter: 

www.pflanzenvielfalt-braeuninger.de 
 

und auf unseren Social-Media-Kanälen bei Facebook und Instagram unter: 

@pflanzenvielfalt.braeuninger 
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